
STECKBRIEF GEOTOPE

Große und Kleine Elefantenhöhle beim Uracher Wasserfall

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Bad Urach
Gemarkung: Urach

TK25-Nr.: 7522 Bad Urach
R/H-Werte: 3527240 / 5371720

Literatur:

Beschreibung:
Die Quellen des Uracher Wasserfalls, welche an der Grenze Impressamergel-Formation (ki1, früher Weißjura gamma)

zur Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta) entspringen, haben am oberen Talschluss des

Brühlbachtals 2.500 m SW von Bad Urach eine große Kalktuffterrasse geschaffen. Bei genügend großer

Quellschüttung stürzt ein Wasserfall über die Terrasse 30 m in die Tiefe und trifft dort auf die Blockhalde älterer

Kalktufffragmente des abgestürzten Vorbaus (Nase) des Wasserfalls. In der Terrasse, in der Nähe des Wasserfalls

befinden sich zwei Primärhöhlen: die Große Elefantenhöhle besitzt eine Zugangsbreite von 8 m und eine Höhe von 3

m; die Gesamtlänge beträgt 70 m.  Die Kleine Elefantenhöhle hat zwei Eingänge (1. EB 8 m, EH 5 m, 2. EB 5 m, EH 5

m) und ist bis 42 m lang.
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